
SYV-Newsletter Sommer 2020                         
 
Liebe Yakzüchterinnen und -züchter 
 
 
Yakhalter-Treffen 2020 
 
Das Yakhalter-Treffen 2020 findet statt! 
 
 

Yakhalter-Treffen auf der Alp Findels  
16. August 2020 

 
8.45 Uhr: für die Yakwanderer 

10.15 Uhr: für die von weiter her 
 

Alp Findels 
 

Zeitplan: 
am Vormittag: Wanderung zu den Yaks 

um 13 Uhr: Mittagessen 
am Nachmittag Kaffee, Kuchen und Gespräche 

 
 
Die Alp Findels wird mit der Seilbahn Vättnerberg (www.vättnerberg.ch) erreicht.  
Da die Wanderung zu den Yaks ca. 2 Stunden dauert, treffen sich diejenigen, die wandern 
möchten und keinen zu langen Anfahrtsweg haben, um 8.45 Uhr bei der Seilbahn.  
Diejenigen mit längerem Anfahrtsweg treffen sich um 10.15 Uhr bei der Seilbahn. Von der 
Endstation der Seilbahn läuft man gut 30 Minuten bis Alp Findels. Von dort aus kann man auch 
die Yaks von Anian Kohler und Daniel Egli mit dem Feldstecher beobachten. 
Mittagessen gibt es um 13 Uhr in der Alphütte der Alp Findels. 
Auch danach ist mit Kaffee beim Dessert und hoffentlich guten Gesprächen nach langem 
Wiedersehen für einen gemütlichen Nachmittag gesorgt. 
 
Unkosten: 

- Fahrt mit der Seilbahn retour: 16 Franken pro Person 
- Mittagessen: 20 Franken pro Person (Kinder Ermässigung) 

 
 

Anmeldung bitte bis 31.7. mit Angabe der Personenzahl an 
 

Anke Schorr, Trögligasse 23, 6490 Andermatt. 079 549 40 13. anke.schorr@gmail.com 
 
 

Bei  Rückfragen: Anke Schorr (079 549 40 13) oder Anian Kohler (079 602 28 05) 
 
 
 
 
 



Anfahrt: 
 

- Mit dem Auto:  
o Abfahren von A3 bei Ausfahrt 12, Bad Ragaz 
o Route 13/Route 3, Pfäferserstrasse, Hintergasse and Vättnerstrasse zum Ziel in 

Pfäfers: Auen, 7315 Vättis 
 

- Mit dem ÖV: Fahrt mit dem Zug bis Bad Ragaz, danach Bus B 451 in Richtung Gigerwald, 
Staudamm nehmen bis Vättis, Post (Online-Fahrplan: 
https://www.fahrplanfelder.ch/fileadmin/fap_pdf_fields/2020/80.451.pdf). Den Fahrer darum 
bitten, so zu halten, dass man die Talstation der Vättnerberg-Bahn erreicht. Dann hält er 
so, dass man nur noch 10 Minuten bis zur Station hat. 

 
 

 
 
 
 
 
Einen herzlichen Dank an Anian Kohler und Familie fürs 

Organisieren und Daniel Egli mit Familie für die Unterstützung! 


